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Kapelle St. Michael

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/131516761014/

ID: 131516761014 Datum: 07.01.2020 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: St. Michaelsweg

Hausnummer: 2

Postleitzahl: 72501

Stadt-Teilort: Gammertingen

Regierungsbezirk: Tübingen

Kreis: Sigmaringen (Landkreis)

Gemeinde: Gammertingen

Wohnplatz: Gammertingen

Wohnplatzschlüssel: 8437031003

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Bei der Kapelle St. Michael handelt es sich um eine Adelskirche, die 1595-98 auf Veranlassung von Dorothea
von Rechberg -Speth neu errichtet wurde. 
Renovierungen der Kapelle sind im 17./ 18. Jahrhundert und 1983 belegt.

1. Bauphase: Errichtung
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(1595 - 1598)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Kapelle, allgemein

2. Bauphase:
(1600 - 1799)

Restaurierung

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Bauphase:
(1983)

Restaurierung

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Restauratorische Untersuchungen

Beschreibung

Umgebung, Lage: Die Michaelskapelle steht inmitten des historischen Altstadtkerns von
Gammertingen.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Kapelle, allgemein

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Rechteckiger Kirchenbau mit Satteldach und Giebelreiter mit
Zwiebelhelm, Langhauswände durch Rundbogenfenster geöffnet.

Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: Altar mit Sprenggiebeln über Säulenpaar von Hans Thomas
Kutzberger, 1674; Altarbild des Engelsturzes; floral bemaltes
Antependium, Ende 17. Jh.; Chorbogenkruzifix, um 1530, mit
Assistenzfiguren, um 1600 (?).

Konstruktionen
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Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Zwiebeldach/-helm

Konstruktion/Material: keine Angaben


